
Den Briefkopf der Schule verwenden  

 

 

Information über die in Klasse 8 stattfindenden trägergestützten Berufsfelder-
kundungen im Rahmen des Landesvorhabens „Kein Abschluss ohne An-
schluss – Übergang Schule-Beruf in NRW“ 
 

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte der 8. Klassen,  

 

Ihr Sohn / Ihre Tochter hat im Rahmen des Landesvorhabens “Kein Abschluss ohne 

Anschluss - Übergang Schule-Beruf in NRW” zu Beginn des Schuljahres erfolgreich 

an einer Potenzialanalyse teilgenommen. Das Ziel war dabei, die besonderen Fähig-

keiten, Talente, Interessen und Stärken gemeinsam mit Ihrem Kind herauszufinden. 

 

Der nächste Schritt ist das Kennenlernen der Arbeitswelt mit den vielen Möglichkei-

ten, die das Berufsleben bietet und der Wege, die in die Berufe führen. Wir möchten, 

dass Ihr Kind durch die schulischen Aktivitäten und Projekte rund um die Berufsorien-

tierung eine Entscheidung für den richtigen Beruf fassen kann. 

 

Hierfür führen wir bei einem von der Schule ausgewählten, erfahrenen regionalen 

Träger im zweiten Halbjahr der 8. Jahrgangsstufe die Berufsfelderkundungen 

durch.  

Da es über 300 Ausbildungsberufe gibt, hat man zur Übersicht die Berufe in soge-

nannten Berufsfeldern zusammengefasst.  

 

Es gibt 16 verschiedene Berufsfelder: 

Bundesagentur für Arbeit (Hrsg.): Beruf aktuell. Lexikon der Ausbildungsberufe, Nürnberg 2015.  

 

Wir werden im Vorfeld in der Schule mit den Schülerinnen und Schülern über Berufe 

und Berufsfelder sprechen und gemeinsam mit Ihrem Kind Berufe herausfinden, an 

denen Ihr Kind Interesse hat und zu denen seine Talente und Fähigkeiten passen.  

 

An drei Tagen kann Ihr Kind ausgewählte Berufsfelder bei dem regionalen Träger 

praktisch erproben. Das Angebot trägergestützter Berufsfelderkundungen (auch 

in KAoA-STAR, wenngleich hier auch betriebliche Berufsfelderkundungen möglich 

sind) findet in Werkstätten und Arbeitsräumen statt, die denen in der realen Berufs-

 Bau, Architektur, Vermessung 

 Dienstleistung 

 Elektro 

 Gesellschafts-, Geisteswissenschaften 

 Gesundheit 

 IT, Computer 

 Kunst, Kultur, Gestaltung 

 Landwirtschaft, Natur, Umwelt  

 Medien 

 Metall, Maschinenbau 

 Naturwissenschaften 

 Produktion, Fertigung 

 Soziales, Pädagogik  

 Technik, Technologiefelder 

 Verkehr, Logistik 

 Wirtschaft, Verwaltung  



welt sehr ähnlich sind – von der Elektrowerkstatt bis hin zu einer Krankenpflegestati-

on. Oft stellen die Jugendlichen eigene Werkstücke her – zum Beispiel ein Vogel-

haus oder erlernen abgegrenzte Arbeitsabläufe, wie das Hochziehen einer Mauer. 

Dabei soll Ihr Kind herausfinden, ob das Erlebte in den Berufsfeldern zu seinen Fä-

higkeiten und Interessen passt. 

 

Die Berufsfelderkundung umfasst mindestens 21 Zeitstunden, die in drei ganztägigen 

Blöcken angeboten werden.  

Wir lassen Ihr Kind bei den aufkommenden Fragen und Entscheidungen für den rich-

tigen Beruf nicht alleine, sondern werden diese Erfahrungen der Berufsfelderkun-

dungen mit ihm im Unterricht besprechen. In einem Beratungsgespräch überlegen 

wir dann gemeinsam die nächsten Schritte, damit passende Entscheidungen getrof-

fen werden. Diese Beratung wird die Schule nicht alleine leisten. Es werden die Ex-

perten der Berufsberatung hinzugezogen.  

Wir versuchen die Berufswahl auf geeignete Berufe einzugrenzen und einen Prakti-

kumsplatz in der Klasse 9 zu finden. Dabei helfen uns die Experten der Berufsbera-

tung. 

 

Alle beschriebenen Phasen im Berufsorientierungsprozess Ihrer Tochter / Ihres Soh-

nes werden in dem schulischen Portfolioinstrument begleitend dokumentiert, sodass 

Sie als Eltern/Erziehungsberechtigte stets einen aktuellen Einblick in die Berufsorien-

tierung Ihres Kindes haben. 

 

Die trägergestützten Berufsfelderkundungstage finden in der Zeit vom (Datum) 

bis zum (Datum) statt.  

 

Es handelt sich um eine Schulveranstaltung im Rahmen der Berufs- und Studienori-

entierung, an der Ihr Kind verpflichtend teilnimmt und somit auch versicherungstech-

nisch abgesichert ist. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

____________________________ 

Schulleitung  

 

 

 

 



 

 

Rückgabe an die Klassenleitung bis zum _________________________ 

Name des Kindes __________________________________________  Klasse: ________________ 

Berufsfelderkundung an der (Schule) vom (Datum) bis zum (Datum) 

Ich habe die Elterninformation gelesen und bin darüber informiert, dass mein Kind selbständig ohne 

schulische Begleitung die Veranstaltungen besucht. 

Ich bin damit einverstanden, dass mein Kind während der Veranstaltungen fotografiert und / oder ge-

filmt werden darf und dass diese Aufnahmen zu Präsentationszwecken veröffentlicht werden dürfen. 

 Mit Foto-/Filmaufnahmen bin ich (Zutreffendes bitte ankreuzen) 

  einverstanden 

  nicht einverstanden 

 

___________________________  ________________________________________ 

Ort, Datum    Erziehungsberechtigte*r 

 

 

 

 

 

 

 


